
Dritter Vizepräsident Peter Meyer: Vielen Dank, Kol-
lege Kraus. Weitere Wortmeldungen liegen nicht vor.
Deswegen wird die Aussprache geschlossen. Zur Ab-
stimmung können wir aber erst in ein paar Minuten
kommen, weil nach der Geschäftsordnung zwischen
der Ankündigung und der Durchführung der namentli-
chen Abstimmung 15 Minuten liegen müssen.

Zwischenzeitlich gebe ich das Ergebnis der vorher
durchgeführten namentlichen Abstimmung zur Einga-
be betreffend "Bayerisches Reinheitsgebot – rein
ohne Gentechnik" bekannt. Das war der Tagesord-
nungspunkt 4. Dem Beschluss, die Eingabe aufgrund
der Erklärung der Staatsregierung gemäß § 80 Num-
mer 4 der Geschäftsordnung zu erledigen, haben
85 Kolleginnen und Kollegen zugestimmt. Mit Nein
haben 69 gestimmt. Es gab keine Stimmenthaltung.
Damit ist das Votum des Ausschusses für Umwelt und
Verbraucherschutz bestätigt worden.

(Abstimmungsliste siehe Anlage 2)

Dann haben wir das Ergebnis der namentlichen Ab-
stimmung über den Antrag der Abgeordneten Bause,
Hartmann, Kamm und andere und Fraktion betreffend
keine Dublin III-Abschiebungen von syrischen Flücht-
lingen in Drittstaaten mit unzureichenden Standards
bei Asylverfahren. Das ist die Drucksache 17/2217.
Mit Ja haben 61 Abgeordnete gestimmt, mit Nein 83.
Es gab keine Stimmenthaltung, Damit ist der Antrag
abgelehnt.

(Abstimmungsliste siehe Anlage 3)

Außerhalb der Tagesordnung gebe ich gemäß § 26
Absatz 2 der Geschäftsordnung folgende von der
Fraktion der FREIEN WÄHLER mitgeteilte Aus-
schussumbesetzungen bekannt:

Anstelle des Kollegen Bernhard Pohl wird Frau Kolle-
gin Gabi Schmidt neues Mitglied im Ausschuss für
Bundes- und Europaanagelegenheiten sowie regiona-
le Beziehungen.

Herr Kollege Johann Häusler wird anstelle der ausge-
schiedenen Kollegin Ulrike Müller neues Mitglied im
Ausschuss für Ernährung, Landwirtschaft und Fors-
ten.

Außerdem wird Herr Kollege Johann Häusler anstelle
der Kollegin Jutta Widmann neues Mitglied im Aus-
schuss für Wirtschaft und Medien, Infrastruktur, Bau
und Verkehr, Energie und Technologie.

Schließlich gebe ich noch bekannt, dass die Fraktion
der FREIEN WÄHLER Herrn Kollegen Dr. Leopold
Herz anstelle der ausgeschiedenen Kollegin Ulrike
Müller als neues Mitglied für den Beirat beim Unter-
nehmen "Bayerische Staatsforsten" benannt hat. Ich
bitte um entsprechende Kenntnisnahme. –

Jetzt unterbreche ich die Sitzung für fünf Minuten, bis
wir in die namentliche Abstimmung eintreten können.

(Unterbrechung von 17.29 bis 17.31 Uhr)

- Meine Damen und Herren, die CSU-Fraktion hat so-
eben den Antrag auf namentliche Abstimmung zu-
rückgezogen.

(Beifall bei der SPD, den FREIEN WÄHLERN
und den GRÜNEN – Zurufe: Bravo!)

Damit kommen wir gleich zur Abstimmung.

(Unruhe)

Ich bitte um Aufmerksamkeit. Der federführende Aus-
schuss für Umwelt und Verbraucherschutz empfiehlt
auf Drucksache 17/3586 die Ablehnung des Antrags.
Wer entgegen dem Ausschussvotum dem Antrag auf
Drucksache 17/2411 in der geänderten Fassung zu-
stimmen möchte – ich sage es noch einmal: statt "in
das Integrierte Mess- und Informationssystem zur
Überwachung der Umweltradioaktivität (IMIS) einzu-
speisen und" wird "auf der Internetseite des Landes-
amts für Umwelt" gesetzt –, den bitte ich um das
Handzeichen. – Das sind die SPD, die FREIEN WÄH-
LER und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN. Gegenstim-
men! – Die CSU-Fraktion. Damit ist der Antrag abge-
lehnt.

Meine Damen und Herren, damit haben wir die Ta-
gesordnung erledigt. Ich danke für die Mitarbeit und
wünsche ein gutes Nachhausekommen.

(Schluss: 17.33 Uhr)
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